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Problemstellung: Implantate können im mensch-
lichen Knochen irreversibel festwachsen (Osseo-
integration). Zur Entfernung sind die Implantate 
herauszufräsen, was erhebliche Knochendefekte 
verursacht. Projektziel: Ziel dieses Projekts ist eine 
gewebeschonende, intentionelle Osseodisinte-
gration. Lösungsweg: Hierzu soll ein kontrollierter, 
thermischer Impuls möglichst homogen an der 
Verbindungsfläche Implantat/Knochen generiert 
werden, um die Osseointegration zu lösen. Die 
Prozessführung soll datenbankgestützt für verschie-
dene Implantattypen erfolgen. Als Wärmequelle 
werden medizintechnische Laser, HF-Geräte, 
Wärmesonden und Perfusionsgeräte erprobt.

Nutzen: Das Projekt vereinfacht Zahnärzten die 
tägliche Arbeit und erlaubt Patienten eine schnelle 
Heilung nach Implantatentfernungen. Zusätzlich 
entstehen neue Absatzmärkte für Unternehmen aus 
den Bereichen der Medizin und der Photonik. 

Forschungseinrichtungen
• WSA Lehrstuhl für Wärme- und 

Stoffübertragung, RWTH Aachen
• Klinik für Mund-, Kiefer- und 

Gesichtschirurgie, RWTH Aachen

Ansprechpartner
Dr.-Ing. Faruk Al-Sibai
WSA RWTH Aachen
0241 80 95165
al-sibai@wsa.rwth-aachen.de

Förderung
BMWi-Programm: Industrielle 
Gemeinschaftsforschung (IGF)

IGF-Projektnr.: 20302 N 
Laufzeit: 09.2018 –

02.2021  
Fördersumme: 492.760 EUR


